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FAKTENBLATT

Projekt RZL-SHC Rehazentrum, Versickerungsmulde, Lutzenberg, BG-Nummer 2574

1 Ausgangslage

Mit dem Bauvorhaben «Dachsanierung mit PV-Anlage (Indach) beim Verwaltungsgebaude Cy,
BG-Nummer 2574 wurde bzgl. Meteorwasser eine Versickerungsmulde West mit zusatzlichem
Kieskorper und eine Retentionsanlage Ost bewilligt (Projekt Nr. 2026.144, 23.02.2026).

Die bewilligten Anlagen konnten an den geplanten Stellen in dieser Form nicht ausgeftihrt wer-
den, und die Bauherrschaft hat zwei neue mégliche Standorte fiir eine Retention der Baubewiilli-
gungsbehdérde aufgezeigt.

Da ein Grossteil des gefassten Meteorwassers auf der Liegenschaft GB Nr. 244 (ber eine Lei-
tung zum Brendenbach fliesst, hat der Gemeindeingenieur vorgeschlagen, eine «Versicke-
rungsmulde» fir dieses Wasser zu prifen. Diesen Vorschlag hat er in einer «Vorstudie Meteor-
wasserableitung mit Versickerungsmulde» aufskizziert und der Bauherrschaft zugestelit.

Die Bauherrschaft hat das Ingehieurbl‘Jro Walli AG beauftragt, diesen Vorschlag unter Beizug
eines Geologen zu priifen.

2 Analyse

Als Geologe wurde die FS-Geotechnik von St.Gallen beigezogen. Sie war bereits involviert
beim angrenzenden Neubau Werkstattgebdude von 2017. Bezlglich Baugrunds sind 4 Bagger-
schlitze aus dieser Zeit dokumentiert.

Zur geologischen Beurteilung einer Versickerungsmulde wurde diese ins abfallende Gelande
integriert. Der erforderliche Eingriff ins Gelande ist beachtlich, Schmutzwasserleitungen miissen
allenfalls verlegt werden und die Einbindung ins Landschaftsbild wird als dusserst schwierig be-
urteilt.

Auch mochte die Bauherrschaft an der heutigen Nutzung des Wieslandes als Tierauslauf, auch
fur die Bewohner des Reha-Zentrums, festhalten.

Aus geologischer Sicht wird der Standort fiir eine Versickerungsmulde als wenig geeignet beur-
teilt. Faktisch wirde eine offene Retentionsmulde entstehen. Eine detaillierte Beurteilung sei-
tens FS-Geotechnik ist in der Beilage aufgefiihrt.

Aufgrund der obigen Ausfiihrungen wird auf eine Versickerungsanlage verzichtet und anstatt
dessen Retentionsmdglichkeiten gesucht. Es werden vier Méglichkeiten aufgezeichnet:

1. Retentionsbecken in Ortbeton, angrenzend an das bestehende Becken

2. Retentionskanal in Fertigteilen Regionale Bauverwaltgng

3. Retention lber eine Geréllpackung E

28, Okt 2026

4. Retention Uber eine offene Mulde —— 2664

Die Grosse der Anlagen wurde nach folgenden Grundlagen bestimmt] Akten-Nr.

20260910_Faktenblatt.docx Seite 1/2
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- Ermittlung des erforderlichen Drosselabflusses (iber die hydraulischen Einleitbedingun-
gen in den Brendenbach (Verhaltnis z=1/ Qa47)

- Dimensionierung nach VSA «Abwasserbewirtschaftung bei Regenwetter» (nicht Re-
tentionstool des Kantons, da Entwésserungsflache > 1500 m?)

- Retentionsberechnung z = 5, Region Voralpen

- Einbezug des bestehenden Beckens Werkstattgebaude (insgesamt noch grosseres
Einzugsgebiet)

3 Entscheid

Die Bauherrschaft hat zu den verschiedenen Mdéglichkeiten einen Entscheid geféallt und ware
bereit, das gesamte Wasser Uber ein weiteres angrenzendes Becken in Ortbeton gedrosselt ab-
zuleiten.

Bei einer positiven Riickmeldung seitens Baubewilligungsbehérde wiirde die Bauherrschaft die-
sen Ansatz weiterverfolgen, involvierte kant. Fachstellen kontaktieren und eine Baueingabe
oder eine Projektanderung mit entsprechenden Plan- und Berechnungsgrundlagen erstellen.

Herisau, 25. September 2026

Walli AG Ingenieure

Hanspeter Koller
+41 58 100 92 24, H.Koller@waelli.ch

Anhange

1 Skizzen Einbindung Versickerungsmulde ins Gelénde

|

2 Geologischer Kurzbericht FS Geotechnik

3 Retentionsméglichkeiten 1 bis 4

4 Retentionsberechnungen

20260910_Faktenblatt.docx Seite 2/ 2
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Versickerungsmulde in Anlehnung an Vorstudie:
(E = 1843 m?, z = 10, spez.Sickerleistung: 2.0 I/min/m?, erf.
Ruckhaltevolumen: 63.3 m? Sickerflache 190 m?)

— Sickerflache ca. 161 m2

— Ruckhaltevolumen ca. 49 m3

— Schmutzwasserleitung HPE 250 im Einschnitt!
— alternative Sickerflache siehe blau
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(E = 1843 m2, z = 10, spez.Sickerleistung: 2.0  l/min/m2, erf.         
 Rückhaltevolumen: 63.3 m3, Sickerfläche 190 m2)

→ Sickerfläche ca. 161 m2
→ Rückhaltevolumen ca. 49 m3
→ Schmutzwasserleitung HPE 250 im Einschnitt!
→ alternative Sickerfläche siehe blau
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→ Rückhaltevolumen ca. 49 m3
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1. Einleitung

Hanspeter Koller von der Walli AG Ingenieure ersuchte uns im eine geologische Stellungnahme be-
treffend die geplante Erstellung einer Versickerungsanlage auf der Parz. 244 in Lutzenberg.

2. Objekt

Die Meteorwasserableitung des RZL-SHC Rehazentrums soll neu gestaltet werden. Die Ableitung der
bergseitigen Gebaude und der Strasse entwassern aktuell ohne Retention und Aufbereitung direkt in
den Brendenbach (siehe Anhang 2.1). Die 2017 gebaute Werkhalle talseitig der Strasse verfugt tber
eine Retentionsanlage. Das Wasser der Retentionsanlage wird auch dem Brendenbach zugefihrt.

Neu soll das Wasser des gesamten RZL-SHC Rehazentrums einer Retentionsanlage — die beste-
hende Anlage talseitig der Werkhalle soll entsprechend vergréssert werden — zugefiihrt und anschlies-
send gedrosselt in den Brendenbach eingeleitet werden.

Die Behorde hat vorgeschlagen, das Wasser der bergseitigen Gebaude und der Strasse in einer Ver-
sickerungsmulde im talseitigen Gelande Uber die belebte Bodenzone zu versickern (siehe Anhang 2.2
und 2.3). Die Karte GEP AR Zustandsbericht Versickerung’ weist dort einen schmalen Streifen mit
massiger Eignung fur Versickerung aus. Gemass erganzender Information gilt diese Versickerungs-
leistung abzuklaren.

3. Grundlagen

Zur Ausarbeitung des Berichts stellte uns Hanspeter Koller die folgenden Unterlagen zur Verfigung:

0_Lage | Amtliche Vermessung | 1:500 | A4 | www.geoportal.ch | 23.07.2026
1_Baueingabe Haus C_nicht ausgefiihrt | 1:100 | A3 | Kellenberger Architektur | 19.02.2026
2 Vorschlage Bauherr | 1:500 | A3 | 11.05.2026

3 _RZL-SHC Vorstudie_Meteorwasserableitung_BG_Bewilligungsbehérde | A4/A3 | 1:500 |
23.05.2026

- 4 _Situation Orthofoto it Werkleitungen | 1:200 | A3 | www.geoportal.ch | 23.07.2026
- 5_Situation H6éhenlinien mit Vorschlag Retentionsanlage | 1:200 | A3 | 23.07.2026

- 6_Versickerung | Screenshot aus www.geoportal.ch mit Information zur Versickerung

- 7_REHA Lutzenberg_Kanalisation mit eingezeichneter neuen Retentionsanlage | 1:100 | A1

- Vorabzug Faktenblatt RZL-SHC Rehazentrum, Versickerungsmulde, Lutzenberg, BG-Nummer
2574" | Walli AG Ingenieure

- 20260812_Einbindung Versickerungsmulde ins Gelande (Situation und Schnitte) | A3 |
12.08.2026

- 20260819_Varianten Retention mit Kostenschatzungen | A3 | 19.08.2026

Weiter wurden die o6ffentlich zuganglichen Karten des kantonalen GIS? fiir die Berichterstellung heran-
gezogen.

' GEP AR Zustandsbericht Versickerung, aufgerufen am 25.09.2026
2 www.geoportal.ch, aufgerufen am 25.09.2026

2026592ber001.docx, 25.09.2026
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In unserem Archiv finden sich Unterlagen zum Neubau der Werkhalle. Neben der Baugrundabklarung
(Bericht 2016 562-1 vom 01.12.2016) haben wir die Ausfiihrung 2017 geologisch-geotechnisch beglei-
tet.

4. Aufgabenstellung

Die geologische Beurteilung soll die Mdglichkeit einer Versickerungsanlage anhand der vorhandenen
geologischen Informationen aufzeigen.

5. Lokale Untergrundverhaltnisse

Gemass den Baugrundabklarungen fir den Neubau der Werkhalle liegt die Felsoberflache in geringer
Tiefe (1-3 m). Der Fels ist oberflachlich verwittert, darunter hart. Dominierende Schichtglieder sind
feinsandige Mergel. Sandstein und Nagelfluh treten nur untergeordnet auf. Die allgemeine Felsschich-
tung kann mit 25-30° gegen NNW, also in den Hang geneigt, angegeben werden.

Den Fels iberlagern Hanglehm und lokal Schwemmablagerungen. In Bachnahe ist mit Bachablage-
rungen zu rechnen.

6. Hydrogeologische Verhaltnisse

Hanglehm und Schwemmablagerungen weisen aufgrund deren feinkdrnigen Zusammensetzung er-
fahrungsgemass eine schlechte Durchlassigkeit auf. Der verwitterte Felsuntergrund ist zwar gekliftet
und teils zerlegt, jedoch sind die Klufte verfullt und weisen entsprechend keine bis eine sehr geringe
Durchlassigkeit auf. Die Felsoberflache ist als Stauer zu bezeichnen. Versickerndes Wasser fliesst,
sofern es Hanglehm und/oder Schwemmablagerungen durchdringt, auf der Felsoberflache ab.

7. Beurteilung Versickerungsanlage

Aus geologischer Sicht raten wir von der Erstellung einer Versickerungsanlage im talseitigen Gelande
ab. Zum einen weist das Lockergestein eine geringe Sickerleistung auf, zum anderen liegt der Stauer
(Felsoberflache) hoch. Aufgrund der Hanglage ist zudem hangseitig ein Einschnitt und ggf. talseitig
eine Schuttung notwendig. Durch den Einschnitt wird die Lockergesteinsméachtigkeit zusatzlich verrin-
gert. Die Schittung ist mit qualitativ hochwertigem Material aufzubauen und gegen die Mulde abzu-
dichten. Ansonst bestiinde die Gefahr, dass Wasser aufgrund der héheren Durchlassigkeit vermehrt
Uber die Schittung versickert und diese durch die Wassersattigung instabil wird.

Von einer konzentrierten Versickerung von Dach- und Platzwasser wird aus hydrogeologischer Sicht

abgeraten. Die Versickerungsanlage liegt zwar nicht im Gewasserschutzbereich Ay, jedoch sehr nahe
an einem Fliessgewasser. Dies ist kritisch aufgrund der Herkunft des Wassers und auch im Uberlast-
fall.

Das anfallende Dach- und Platzwasser ist einer Retentionsanlage zuzufiihren und gedrosselt in den
Brendenbach einzuleiten. Da auch die Strassenentwasserung angeschlossen wird, ist die Notwendig-
keit einer Aufbereitungsanlage zu prifen.

2026592ber001.docx, 25.09.2026
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8. Schlussbemerkungen

Mit Aufbereitung und Retention wird die Situation gegentiber heute (direkte Einleitung ohne Aufberei-
tung) deutlich verbessert.

Die Aussagen und Angaben beziehen sich auf die Kenntnisse aufgrund der verfligbaren Unterlagen.
Sie gelten nur fUr den uns bekannten Projektstand zum Zeitpunkt der Berichterstellung

St. Gallen, 25. September 2026

Harald Pliessnig

Verteiler (PDF per E-Mail)  Hanspeter Koller | Walli AG Ingenieure

2026592ber001.docx, 25.09.2026
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Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.
i 21.04.2026
Quelle Grundlagedaten: Amtliche Vermessung

Massstab 1:500
Zentrumskoordinaten: 2'761'944, 1'258'787



Anhang 2.2

BG 2574 REHA Lutzenberg Lutzenberg ,{-:

im Appenzellerland

Vorstudie Meteorwasserableitung

32359006

Verlauf best. MeteonNasserIeit‘ung
\ siehe Skizze Hans Frischknecht AG
11.05.2026

SS SC3939
D =517.75
S =517.74

- 0
neuer SS 2500/600 mit TB
Al 13 cm tiefer als A2

312
ngelgass
25 5

m KS MK16.0
o) 7 D =51085.3

oY

\ KS K16.1
D =512.08

- Gestaltung flachenhafter
— _— = 1 Einlauf mit Erosionsschutz
— ! E =512.0, T=512.0

)
0\
Tca 5098 © \N

neuer SS 2000/600 mit TB
mit Anschluss Uberlauf

P =512.0 © (]
2" , et
e
al & < ° \
KS K19.6 KS K18.1 e S5 g < <
D =526.15 . D =517.36 \ r
E =523.78 KS K19
A=523.73 D,=519.79
E =517.55
E =517.56
- A=517.35
102/103
~D102=525.01
D103=525.96 |
E1=524.15 :
E2=523.44
Oom 10 20m

Fir die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie tibernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

Massstab 1:500

o
Zentrumskoordinaten: 2'761'937, 1'258'765 " I HERSCHE 23.05.2026
INGENIEURE Quelle Grundlagedaten: Amtliche Vermessung
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Dimensionierung von Versickerungsanlagen V4.0

(fur Parzellengrossen < 1'500 m?)

Anhang 2.3

Objektdaten

Gemeinde: Lutzenberg Objekt: Baugesuch 2574 REHA-Zentrum

GB Nr. 244 Adresse: Engelgasse 417, 9426 Lutzenberg

Bauherr: REHA-Zentrum, Lutzenberg

Datum: 23.05.2026 Projektverfasser: Hersche Ingenieure AG, Oberegg

Entwasserte Flachen (Horizontalprojektion) Flache A vy red. Flache Aoy

Dacher (m?) ©) (m?)
Schréagdach 1'418 1.00 1418
Flachdach Blech / Beton / ohne Aufbau (Nacktdach) 1.00
Flachdach Kies 0.80
Flachdach begrunt (Aufbaudicke < 10 cm) 0.70
Flachdach begrunt (Aufbaudicke > 10 - 15 cm) 0.40
Flachdach begrunt (Aufbaudicke > 15 - 25 cm) 0.30
Flachdach begriunt (Aufbaudicke > 25 - 50 cm) 0.20
Flachdach begrunt (Aufbaudicke > 50 cm) 0.10

Platze / Wege (Gefélle < 7.5%)
Asphaltbelage / Beton 425 1.00 425
Kiesbelag 0.40
Schotterrasen 0.20
Sickerasphalt 0.60
Verbundsteine gebundene Bauweise 1.00
Verbundsteine ungebundene Bauweise mit Splitt verfillte Fugen (Fugenanteil 3 - 6%) 0.60
Verbundsteine ungebundene Bauweise mit Splitt verfillte Fugen (Fugenanteil 6 - 12%) 0.20
wasserdurchlassige Verbundsteine (Okosteine, Sickersteine) 0.20
Rasengittersteine 0.20

Platze / Wege (Gefélle > 7.5%)
Asphaltbelage / Beton 1.00
Kiesbelag 1.00
Schotterrasen 1.00
Sickerasphalt 1.00
Verbundsteine (unabhangig von Bauweise, Fugenanteil und Sickerfahigkeit) 1.00
Rasengittersteine 1.00

Total (m?)

1'843

1'843

Dimensionierung Versickerungsanlage
Grundlagen: IDF-Kurven aus Regendaten der ANETZ-Station St.Gallen (AfU SG/AR 2022)

spezifische Sickerleistung 2.0 I/min/m?
verfiigbare Sickerflache 190.0 m?
. . Ausfuhrungsbeispiele siehe Praxisordner
3
Erforderliches Rickhaltevolumen 63.3 m Regenwasserbewirtschaftung AR (2025)
z.B.
max. Zulaufmenge 70.8 IIs Kieskorper (Rundkies 32/50) 211.0 m® Kiesvolumen
max. Sickermenge 4.2 1ls Muldenversickerung 0.33 m erforderliche Tiefe
100.0
90.0 - —
E L —
. 80.0 —
2 ggg % Niederschlag - Versickerung (m3)
e P ——Regensumme (m3)
g 50.0 = .
S 40.0 ;7/ —— Versickerungssumme (m3)
o E|
> 300 / | X max(Niederschlag-Versickerung (m3)
i ——
0 3 —
0.0 F——=—"1— , , , , , , , , ,
0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120

Regendauer t (min)

Eingabe durch Anwender
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Abwasser Werkplan Gde

Einzugsgebiet Retention A = 2885 m?/ Aeq = 2885 m?

Anhang 4

812

S8

D =528.26
E =526.96
A1=526.90
A2=527.24

KS SC3937
D=514:41
E1=513/10
,E2=513/10
{E3=513/10

SS SC3939
D =517.75

\ KS K16.1
'\ D=512.08
\
\
\
\
\
\
\
2 \
© |
) \
© \ o
L R e
W O i
‘ - .
ba Q
KS K18.1 . en A
KsKiee By " grend®
E =523.78 ~0
A=523.73 o
1021103
~D102=525.01
D103=525.96 |
E1=524.15
Om 10m 20m
I | ]
Fir die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie tibernommen.
Massstab 1:500
Zentrumskoordinaten: 2'761'929, 1'258'768

Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

10.09.2026
Quelle Grundlagedaten: Amtliche Vermessung
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Koller Hanspeter
Fläche
425.05 m² 
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Vieleck
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Vieleck

Koller Hanspeter
Beschreibung
R erf. insgesamt = 45m3
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Streckenzug
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Einzugsgebiet Brendenbach Lutzenberg ':'5
Gsar = 5 -10 Is*km?  Qaar = 0.267 km? * 5 -10 I/s*km2 = 1.335 - 2.67 Iis

IS

887 _
D@a‘
' &5-’50

\ — _ 7*/?’/&% " =
I ) = _' " - ".DSQ ‘.
: \;.
=y NS
“b

= é X
iy

| "~ Schi
580" 109
50~

f\/,"{r ’/,;l- ~ H_ = -.,__ / — R

- — / jo
Fir die Richtigkeit und Aktualitat der Daten wird keine Garantie tlbernommen.
Massstab 1:4'000 Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

Zentrumskoordinaten: 2'761'665, 1'258'440 14.08.2026
Quelle: Amtliche Vermessung
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Projekt-Nr. 3108-0931
Projekt: Lutzenberg, Rehazentrum
Datum/Visum: 14.08.2026 / hko

Flachen fir Bemessung Einleitung und Retentionsvolumen Ablusskoeffizient Flache
1 2 3 4 Total Areq
1 |Gebaude Assek-Nr. 353, 566, 567, 568, 569, Zufahrt Parzelle 244 1.00 1843 1843 1843
2 |Werkstatt mit Umgebung 1.00 1042 1042 1042
3 0 0
4 0 0
5 0 0
6 0 0
7 0 0
8 0 0
Fliache Total [m?] = 2885
Flache Total reduziert [mz] = 2885

zurtick zum Hauptdokument




Projekt-Nr.
Projekt:
Datum/Visum:

3108-0931

14.08.2026 / hko

Retention erforderlich Ja
Behandlung erforderlich Nein

Behandlungsgrad +

Lutzenberg, Rehazentrum

Charakteristik Vorfluter Brendenbach
Gewadsserschutzbereich Ay
Einzugsgebiet gemass Geoportal Aginzug
Atinzug
Atinzug
Afblussspende Gewasser www.geoportal.ch Q347
Niedrigwasserabfluss im Gewasser Qaar
Sohlenbeschafenheit Gewéasser
Korrekturfaktor Sohlenbeschaffenheit fs
Gewassertyp
Korrekturfaktor Gewassertyp fg
Regenintensitat
Region Zone
Regendauer t
Widerkehrperiode T
Koeffizient at ar
Koeffizient by by
Regenintensitat i (infolge Region, t und T) i)
i(t,T)
i(t,T)
Anfallende Regenwassermenge
Entwésserte Flachen Fléchen Ag
Reduzierte Entwasserungsflache Atred
Anfallende Niederschlagsabwassermenge Q¢
Max. zuldssige Einleitmenge 10%*Qgq7*fo*1s Qe max
Abfluss Uberschuss QRet
Priffung Zulassigkeit einer Einleitung in ein oberirdisches Gewasser
Einleitverhaltnis hydraulisch V= Qg7 / Qg
Belastung hydraulisch V=V *fs*fg

Massnahmen flr die Einleitung der Strassenabwasser

Gemass Tabelle B14

Version 16.04.2020 / dca

uB
[m?] 267'291
[hal 26.73
[km?] 0.2673
[I/s*km?] 10.00
[I/s] 2.67
kiesig
1.0
kleiner Voralpenbach
1.0
[-] Voralpen
[min] 15
[a] 5
-] 48.33
-] 0.257
[mm/h] 95
[l/s*hal 265
[l/s*m?] 0.0265
Im?] 2885
Im?] 2885
[I/s] 76
[I/s] 27
[I/s] 50
0.035
0.035

Retentionsvolumen

Prifung Behandlung




spezif Retentionsvolumen

Region Zone [-] Voralpen
Widerkehrperiode T [a] B
SpeZIf AbﬂUSS OEmax/AEred qab [l/S*hared] 93
spezif Retentionsvolumen lspe [M*/haed] 157

zurlick zu Bemessung Retentionsvolumen

spezif. Abfluss (Versickerung oder Drosselabfluss) q,, [mm/h]
0 3.6 7.2 108 144 18 216 252 288 324 36 396 43.2

500 | | | 0.050
o ———————— i | i 0.048
460 ' ‘ ‘ 0.046
440 0.044
420 0.042
400 0.040
_ 380 0.038
= 360 0.036
=
T 340 0.034
= 320 0.032
<& 300 0.030
— 280 0.028
§ 260 0.026
S 240 0.024
2 220 0.022
g 200 0.020
< 180 | 'y 0.018
< 160 - 0,016
3 140 0.014
& 120 = 0.012
100 0.010
80 0.008
60 0.006
40 0.004
20 0.002
0 0.000

10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120
spezif. Abfluss (Versickerung oder Drosselabfluss) q,, [I/(s-ha,.)]

spezif. Retentionsvolumen 1/A; .4 [m¥/m?,J



Berechung Retentionsvolumen

Region Zone
Regendauer

Widerkehrperiode T
Niedrigwasserabfluss im Gewasser Qsar
Eingeleitete Niederschlagsabwassermenge Qe
Korrekturfaktor Sohlenbeschaffenheit fs
Korrekturfaktor Gewassertyp fe
Einleitverhaltnis hydraulisch Uber Gewéasserabschnitt Vg

=> Retention erforderlich

Max. zulassige Einleitmenge in Vorfluter ohne Retention 10*Qgq7*f6*fs Qg max
Reduzierte Entwasserungsflache Atred
spezif. Abfluss Qe/Agreq Qb
spezif Retentionsvolumen spezif. Retentionsvolumen lspez
Erforderliches Retentionsvolumen lspez ™ Atred [

zuriick zum Hauptdokument

[min]

[a]

[I/s]
[I/s]

[I/s]

[I/s]

(ha]

[I/s*haeql
[M*/hayeq]

[m°]

Voralpen
15
B

2.7
76

0.035
Ja

27

0.2885
93

157

45
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